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' Der ^

beliebte
Treffpunkt
der Damen

Fast alle weiblichen Filmstars Amerikas und
auch nicht wenige männliche haben bereits eine
Schönheitskur durchgemacht, für die er alle Ein-
zelheiten angibt. iSo sind zum Beispiel die Lip-
pen verschiedener Filmschauspielerinnen unter
seinem Beistand verändert worden, damit sie sich
besser für Filmaufnahmen eignen. Die natür-
liehe Form der Lippen wird zunächst mit einer
Fettfarbe übermalt, und darauf malt dann der
Künstler selbst sozusagen die künstlichen Lip-
pen, deren Linien dem Gesicht einen ganz an-
dern Ausdruck verleihen. Auch vor chirurgi-
sehen Eingriffen schreckt Factor nicht zurück,
und er hat einige vortreffliche Aerzte an der
Hand, die Operationen zur Gesichtsplastik durch-
führen. So ist verschiedentlich die Nasenform
der Filmstars durch Transplantierung von
Fleisch, Knochen und Knorpelstücke umgeformt
worden. Eine der ersten, die sich dieser Behand-
lung unterwarf, war die Filmdiva Victoria
Forde, die dann die Frau von Tom Mix wurde.
Ihre «neue Nase» fand so viele Bewunderung,

Der icÂô'wfeWofeor Jer D'/tfwterae
Die Filmdiven von Hollywood haben einen

vertrauten Berater, der zu den einflußreichsten
Persönlichkeiten der Filmstadt gehört. Es ist
dies der frühere Schönheitsspezialist des russi-
sehen Hofes, 'Max Factor, der nach dem Kriege
in der neuen Welt dem Film die unschätzbaren
Dienste widmete, die er früher den Damen des
Zarenhofes sowie den Schönheiten der Peters-
burger Oper und des Balletts zuteil werden ließ.

Factor ist die letzte und höchste Instanz, an die
sich die Königinnen im Reiche der Flimmerlein-
wand wenden. Was dieser aus Lodz stammende

Perückenmaoher, der über einen unfehlbaren
Geschmack verfügt, verkündet, das gilt der Mode

als Gesetz. In NeWbYorker Blättern wird einiges
über die Geheimnisse dieses Schönheitsdoktors,
ausgeplaudert und über die fabelhaften Kuren,
die unter seiner Leitung vorgenommen wurden.

Eigenartige Salzgewinnung
In Kalifornien gibt es Salzseen, deren Wasser bis 25 % salzhaltig ist. Ganz besonders bekannt

unter ihnen ist der Satomsee, dessen Spiegel in der wunderbarsten Farbenpracht erglänzt. Aus ihm

\ wird aucli zur Hauptsache das Industriesalz gewonnen, und Zwar so, daß das in dicken Schichten
VS. auf dem Ilachen Strand liegende Salzgemisch mit speziellen Pflügen ausgehoben und auf Haufen

Ys geworfen wird. Unsere Bilder zeigen diese eigenartige Salzgewinnung im Satomsee

danken ihren Ruhm zum großen Teil einer ge-
schickten Methode der Aufnahme und Beleuch-

tung, die Factor angegeben hat. So läßt sich eine
Filmdiva, die von großer Anmut, aber unbestimm-
tem Alter ist, hinter einem Gazeschleier aufneh-
men, der die Schärfe der Linien mildert und dem

Gesicht eine weiche Rundung verleiht. Eine an-
dere berühmte Schauspielerin, die scharfe Linien
um den Mund hat, filmt bei einer Beleuchtung,
die von hinten her mit außerordentlicher Stärke

zurückgeworfen wird.. Auf diese Weise werden
die häßlichen Linien durch die Photographie
«ausgeschaltet». Eine andere wichtige Frage ist
die des Haares. Der Schönheitsdoktor weiß, daß

auch das wundervollste Haar auf der Leinwand
schlecht wirken kann. Deshalb führte er zu-

nächst eine Bemalung des Haares durch, aber

dann ging er zur Verwendung von farbigen
Perücken über, und jede amerikanische Filmdiva
'hat schon Perücken nach seinen Angaben ge-

tragen, so Dorothy Gish eine schwarze Perücke,
Pearl White, die wundervolles bernsteinfarbenes
Haar besitzt, trägt immer eine ganz hellgetönte
Perücke.

\\ daß verschiedene an-
\\ dere Filmdarstellerin-
H nen sich entschlossen,

1 sich ebenfalls eine
«neue Gesichtslinie»
zuzulegen. Das jüngste
«Opfer» dieser Mode

•A '

/ war ja bekanntlich
: // Dempsey, der Meister-
// boxer, der sich mit Hilfe

by einigerStückchen seiner
Bfyv eigenen Ohrknorpeln ein

HP// klassisches Profil ver-

F // schaffte. / Die besonderen
BF // Anforderungen beim Film

v/ stellen an die Erfindungsgabe
des Schönheitsdoktors große An-

HPz/ forderungen. AlsdieNazimowa ihre
Kino-Laufbahn begann, da hatte sie

eine Schramme an der Backe und konnte
deshalb nicht in Großaufnahme gezeigt wer-

den, weil man diese unschöne Wunde zu deutlich
sah. Sämtliche Spuren der Schramme wurden aber

durch eine Operation entfernt. Andere Stars ver-

REISEST
DD audi mit
BOPP?

Berücksichtigen Sie

bei Ihren Einkäufen
die Inserenten der
Zürcher Illustrierten

Bopp ist das übersichtliche rote
Schweizer Kursbuch • Fr. 1.50

Ich rauchte zuviel,
und 'jetzt sind Koptweh und Übel-
keit die bösen Folgen.

Aspirin-Tabletten
befreien schnell und sicher von die-
sen Leiden. Man verlange ausdrück-
lieh Aspirin und weise „Ersatz"
oder lose Tabletten zurück.

Ihre Zähne Förmlich einhüllt. Er
begünstigt außerdem die Entwick-
lung von Keimen und führt Zahn-
faule und alle Arten von Zahnfleisch-
leiden herbei.
Mit veralteten Zahnreinigungsmit-
teln hat sich dagegen nichts aus-
richten lassen, und Sie können sich

also nidht wundern, daß es mit
bloßem Bürsten nidit getan ist.
Erst wenn der Film entfernt ist, kom-

men die reineren, weißeren Zähne

zur Geltung, welche Sie bei anderen

so bewundern, und welche audi in

Ihrer ganzen Erscheinung eine Ver-
änderung herbeiführen können. Die
Anwendung dieses neuen Verfahrens
ist dank der Erfindung von Pepso-
dent äußerst einfach, und Tausende

von Leuten bedienen sich seiner mit
bestem Erfolg. Versdhaffen Siesich
noch heut eine Tube und machen Sie

unverzüglich einen Versudh damit.

Eine
interessante
Geschichte

Preis für die Glasröhre Frs. 2.-
Nur in Hpofheken erhältlich.

Carllon Lugano
Herrschaftliches Haus in großem Garten,
4 Minuten v. Bahnhof (links). Gutempfoh-
lene Küche. - Prachtvolle Aussicht, ruhige

Lage. - Pension ab 5. Tag von Fr. 10.- an

11 Dieser zweijährige Knabe ist

tfSjPllfe W§|i)| das einzige Kind einer BUndner-
Bauernfamilie. Vor Jahresfrist
hatte er die englische Krank-
heit, war so schwach und hin-

IjÄ fällig, dass die bekümmerten
£|tern das Schlimmste befürch-

teten. Da ordnete der Arzt an, ihn mit Hafercacao zu

ernähren. Sofort begann sein Zustand sich zu bessern.

Knochen und Muskeln wurden stark, der Geist lebhaft
und aufgeweckt und heute haben wir ein kräftiges, in-

telligentes und kerngesundes Kind vor uns, an dem Eltern

und Bekannte ihre grösste Freude haben.
Dies Wunder bewirkte der REINE'HAFER CACAO,

MARKE WEISSES PFERD. Der Kleine bekommt Morgens
und Abends davon und möchte um Alles seine Tasse
Hafer-Cacao nicht mehr missen.

GtSMZllCM JFflDsSlsM
irierufiTfretSCHÖIZT

Die ameriTcamscfce QuaiiVa/s-ZaAnpas/c

Z/l ZttW Cr/'tf/iert .• Zta/J/W- TW'C.

Pepsodent-Depot : O. BRASSART, Pharmaceutica, Zürich.
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